
Bitte urschriftlich zurück: Name:  
 Anschrift:  
Verwaltungsgemeinschaft Kitzingen Ort:  
Kämmerei   
Friedrich-Ebert-Straße 5   
97318 Kitzingen   
 

S T U N D U N G S A N T R A G *) 
 
Die Kasse der Verwaltungsgemeinschaft Kitzingen für die  Gemeinde …………………………………………. 
hat an mich (uns) folgende Forderungen: 
 
Buchungszeichen Schuldart fällig am Betrag EUR 

    
    
    
  Summe:  
 
Ich (wir) beantrage(n) eine Stundung der o.g. Forderungen mit folgendem Zahlungsvorschlag: 
 

am Schuldart Betrag EUR am Schuldart Betrag EUR 
      
      
      
      
 Summe 1:   Summe 2:  
    Summe 1:  
    Summe 1+2:  
      
 
Angaben zu den Einkommens- und Vermögensverhältnissen 
 
Einnahmen: 
 

* monatliches Einkommen / Rente: 
(auch Einkünfte aus selbständiger Arbeit / Arbeitslosengeld, -hilfe / Sozial-
hilfe) 

 
 

EUR 

* Einkünfte aus Vermietung/ Verpachtung :  

EUR 
* Sonstige Einkünfte : 

(z. B.: Einnahmen aus Zinsbeträgen) 
 

EUR 
 *)  Nach § 234 AO 1977 sind für gestundete Beträge Stundungszinsen zu erheben. Sie betragen für jeden vollen Monat 0,5 v. H. 
 

Vermögen: 
 

*  

Kapitaleinlagen: 
 

EUR 
*  

Haus- und Grundvermögen: 
 

EUR 
*  

Sonstiges Vermögen: 
 

EUR 



Schuldenstand: 
 
Gläubiger  ..................................................  .....................EUR 
 
Ausgaben (lfd. Verpflichtungen): 
 
 -Miete / Pacht :      .....................EUR 
 -Kreditbelastungen (mtl.) :     .....................EUR 
 -Unterhaltszahlungen :     .....................EUR 
 -Sonstige Verpflichtungen :     .....................EUR 
 
Der Antragsteller wird darauf hingewiesen, dass seine Angaben Grundlage für eine evtl. Stundung 
sind. Unrichtige Angaben führen zur Rücknahme der Stundung. 
 
Begründung des Stundungsantrages 
 

Voraussetzung für eine Stundung gemäß § 222 AO 1977 / § 32 Abs. 1 KommHV ist, dass der Einzug 
der Forderung am Fälligkeitstag mit einer erheblichen Härte für den Schuldner verbunden ist und 
der Anspruch nicht gefährdet wird. Der Antrag muss daher begründet werden. 
 
Eine erhebliche Härte ist gegeben, weil ........................................................................... 
..............................................................................................................
..............................................................................................................
..............................................................................................................
..............................................................................................................
.................................................................................................... 
 
Sicherheitsleistung 

 Es wird gebeten, von dem Verlangen einer Sicherheit abzusehen. 
 Als Sicherheit wird angeboten 

 
Einzugsermächtigung 
 
Ich (Wir) ermächtige(n) widerruflich die  die Stundungsrate(n) zum jeweiligen Fälligkeitstermin 
zu Lasten des nachfolgenden Girokontos einzuziehen. (Bitte kein Sparkonto angeben!) 
 
Geldinstitut: 
 

Bankleitzahl: 

Kontonummer: 
 

Kontoinhaber: 

 
 
 
 
..............................., den.....................  ................................................ 
(Ort)         (Datum)      (Unterschrift) 
 
 
 
HINWEISE: 
Unvollständige Angaben führen zur Ablehnung des Antrages. 
Die Einzugsermächtigung ist keine Voraussetzung für die Genehmigung einer Stundung. 


